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Sonder-Newsletter 

Auszeichnung: „Grüner Engel“ für die Rieser Naturschutzvereine 

 

Marcus Pertold (links), Leiter der Abteilung Naturschutz und Landschaftspflege am 
Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz und Johannes Ruf      

1. Vorsitzender der beiden Rieser Naturschutzvereine,  
Pressefoto des Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt- und Verbraucherschutz 

Geschäftsstelle: 
Karl-Brater-Str. 2, 86720 Nördlingen 
Tel.: 09081/801045 von 18.00 bis 20.00 Uhr 
  
Vorsitzender: Johannes Ruf 
Karl-Brater-Str. 2, 86720 Nördlingen 
 
Internet: www.riesnatur.de 
e-mail: riesnatur@t-online.de 

mailto:riesnatur@t-online.de


Aus Anlass des 25-jährigen Bestehens der BayernTourNatur fand kürzlich ein Empfang des 
Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz im Kaisersaal der 
Neuen Residenz in Bamberg statt. 

Mit mehr als 100.000 Veranstaltungsterminen in ihrer Geschichte ist die BayernTourNatur 
die Dachmarke für geführte Naturbegegnungen in Bayern. Zum mittlerweile ganzjährigen 
Erlebnisprogramm tragen viele hundert Veranstalterinnen und Veranstalter mit spannenden 
und unterhaltsamen Angeboten bei. 

Als langjähriger Partner des Umweltministeriums wurden unsere Vereine vom 
Abteilungsleiter für Naturschutz und Landschaftspflege Marcus Pertold für ihr 
herausragendes Engagement mit dem „Grünen Engel“ ausgezeichnet. Die Auszeichnung 
nahm 1.Vorsitzender Johannes Ruf entgegen. 

Begeisterte Teilnehmer  

Unsere Vereine bieten seit Vereins-
gründung Anfang der 1970-iger Jahre 
alljährlich mehrere öffentliche, unent-
geltliche Exkursionen in unsere 
Schutz- und Pflegegebiete und in 
naturnahe Lebensräume im Nördlinger 
Ries an. Die Exkursionsgebiete 
erstrecken sich ins bayerische und 
angrenzende württembergische Ries, 
ins Kesseltal im Süden und nach 
Norden bis ins angrenzende 
Mittelfranken. 

Dafür stellen sich eine Reihe er-
fahrener, ehrenamtlicher Exkursions-
leiter zur Verfügung.  

In einer Zeit, in der für viele das 
Bewusstsein für Umwelt, Ökologie und 
Natur wichtig ist, konnten wir des 
Öfteren zwischen 50 und 100 
Interessierte zu unseren naturkund-
lichen Führungen begrüßen. 

 
 
 
 
 

 
 

Nachfolgend wollen wir Ihnen unser weit gefächertes Exkursions-Programm für 2025 
in Auszügen kurz vorstellen. 

Trotz frischer Temperaturen kamen am 16.03.2025 ca. 75 Interessierte zur gewässer-
kundlichen Exkursion an den Retzenbach bei Hürnheim und Schmähingen. Andre Holzinger 
stellte die Beschaffenheit und Wertigkeit des Bachlaufes und seiner Randstreifen vor. Die 
ökologischen und baulichen Maßnahmen zur Verbesserung der Gewässerstruktur waren 
neben Flora und Fauna die Schwerpunkte. 

Die nachhaltige Pflege von Hecken, Offenland und Wacholderheiden war Thema bei Kurt 
Kroepelin am 30.03.2025. Rund um den Albuch bei Schmähingen/Hürnheim wurden 



aktuelle Landschafts-Pflegebereiche erwandert und auf die Mitarbeit der Wanderschäferei 
verwiesen. 

Was für eine Blume ist das? Uwe Dolzer beantwortete diese Frage für Familien am 
04.05.2025 auf einer Wanderung zur Nördlinger Marienhöhe, einem stadtnahen 
Landschaftsschutzgebiet. 

Die Artenvielfalt kann durch schonende extensive Beweidung nachhaltig gesichert werden. 
Johannes Ruf untermauerte diese These bei der Exkursion am 18.05.2025 im NATURA 
2000 Schutzgebiet südlich von Holheim. Die Pflege der Magerrasen wird durch 
Wanderschäferei ausgeführt. Die hier befindlichen Steinbrüche sind als Biotope aus 2. Hand 
sehr wertvoll und bilden daher eine sinnvolle Ergänzung der Trockenhabitate, sie werden 
extensiv von einer Ziegenherde beweidet. 

Die klassische Morgenführung im Schutzgebiet Wemdinger Ried führte traditionell an Christi 
Himmelfahrt Jürgen Scupin durch. Beim Start um 6 Uhr in der Früh waren ca. 40 Personen 
anwesend, die eifrig auf den Gesang der Vögel lauschten und blütenreiche Feuchtwiesen 
mit Orchideen zu sehen bekamen. 

 
Morgenwanderung ins Wemdinger Ried 2025, Leitung: Jürgen Scupin, Foto: Erich Rieder 

Das neue Schutzgebiet am Kleinen Hühnerberg wurde von Johannes Ruf am 01.06.2025 
vorgestellt. Die verschiedenen Lebensräume mit Wald, Lichtungen, Säumen, Offenland und 
Magerrasen mit Felsen ermöglichen eine hohe Artenvielfalt. 

Die hohe Amplitude von Stehgewässer bis Felsen und entsprechender Artenvielfalt ist auch 
Thema bei der kommenden Exkursion von Andre Holzinger und Kurt Kroepelin am 
14.06.2025. (Berichtigung: Leider wurde falsches Datum angegeben, Exkursion findet am 
Sonntag, den 29.06.2025 statt, vgl. Exkursions-Programm 2025).  

Unsere letzte diesjährige Exkursion wird am 12.10.2025 stattfinden dabei wird in 
Kooperation mit dem Verein Rieser Kulturtage (Manfred Luff) der Schwerpunkt auf 
Geschichte und Archäologie der Parkanlage Ursprung und des Ochsenberges bei 
Hohenaltheim gelegt. Kurt Kroepelin wird die naturräumlichen Gegebenheiten und die im 
LIFE* Natur-Projekt ausgeführten Aufwertungsmaßnahmen benennen. 

Auch für das Jahr 2026 werden wir wieder ein reizvolles und breitgefächertes Exkursions-
Programm anbieten.  

Machen Sie mit! 


